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Der Bereich „Sport“ wird von Vielen leider immer noch belächelt. Dabei hat 
man gerade bei der Vielseitigkeit des Angebotes die Möglichkeit, die 
Fähigkeiten unserer Hunderasse zu studieren.  
Ob ein Hund schnell, wendig und führig ist, kann man beim Agility gut 
erkennen. 
Ist er gut auszubilden, lernfähig und konzentriert, vermag er schwierige 
Übungen in ihrer Gesamtheit zu erkennen? Das findet man bei der 
Beobachtung eines Obedience-Teams heraus. 
Ist z.B. ein Familienhund geeignet, motiviert einen Rally-Obedience-Parcours 
zu durchlaufen….. 
Gerade Züchter sollten sich informieren und sich nicht nur in eine Richtung  
(Gebäude, Gebrauchshundeigenschaften…) orientieren. In der heutigen Zeit 
werden nicht mehr alle Welpen in Zucht- und/oder Leistungshände gehen! 
Mir sind viele Ortsgruppen bekannt, die sich nur noch mit aktivitäten im 
„Sportbereich“ über Wasser halten. Hier kommt der berühmte „Tellerand“ ins 
Spiel.  
 
 
Obedience 
 
Die Sparte Obedience wird immer mehr von Spezialisten beherrscht. Die 
Zahlen der Jahresberichte zeigen, dass in den betreibenden Ortsgruppen 
vielfach ins Rally-Obedience gewechselt wird. Die Hundesportler hoffen, dass 
die Anforderungen dort nicht so groß sind.  
 
Hinzu kommt, dass wir immer noch auf Richter anderer Verbände zugreifen 
müssen, da im SV noch nicht genug Richter ausgebildet sind. Das ist nicht 
einfach, Freigaben werden nicht immer erteilt. Gegenüber dem Vorjahr sind 
die Zahlen der Prüfungen und der Hundesportler gesunken, die Anzahl der 
Hunde ist erstaunlicherweise fast gleich geblieben. Ebenso geblieben ist die 
Zahl von 13 Trainern mit Lizenz und 7 Ringstewards. 
 
Die Aus- und Weiterbildung der Trainer, Stewards und Ringhelfer wird 
weiterhin durchgeführt und auch genutzt. Ellen und Horst Niggemann möchte 
ich hier für die Unterstützung danken! 
 



 
 
Die Deutsche SV-Meisterschaft und die BSP Obedience fanden in diesem 
Jahr in Bayern statt. Leider konnte aus unserer LG nur Tanja Petrowitsch aus 
Hagen-Vorhalle teilnehmen. In der Westfalennotitz ist darüber berichtet 
worden. Ich hoffe, dass sich diese Sparte wieder erholt und wir in den 
nächsten Jahren einen Zuwachs verzeichnen können!  
 
Die wichtigsten Obedience-Termine für 2019: 
 
Das Praxisseminar für Trainer, Stewards und Ringhelfer findet am 17.02.2019 
in der OG Hamm-Berge statt, Beginn 10:00h 
 
SV-Meisterschaft und BSP Obedience: 26. + 27.10.2019 OG Ulm-Pfuhlnika  
 
VDH Qualifikation zur FCI WM Obedience: 04.-07. Juli 2019 
 in Kladno,Tschechien  
 
Rally-Obedience 
 
In 2018 wurde das Seminar für Übungsleiter noch einmal gemeinsam mit der 
LG 05 - OG Uerdingen - durchgeführt. Die Ausbildung der Trainer muss immer 
noch von Richtern anderer Verbände begleitet und die Mehrkosten auf die 
Teilnehmer umgelegt werden. In diesem Jahr findet das Seminar in Hamm-
Berge statt. 



 
Rally-Obedience erfreut sich wachsender Beliebtheit. Die Möglichkeit, 
denselben Hund in einem Turnier zweimal vorzustellen,  
z.B. einmal mit Elternteil in Klasse 3 und mit Sohn oder Tochter in Klasse 1 ist 
gerade für Besitzer von Familienhunden interessant.  
Die Prüfungsordnung, Lern- und Prüfungsvideos sowie Aufgabentafeln können 
beim VDH angesehen werden.  
Ortsgruppen-Turniere bekommen hohe Meldezahlen. Oft müssen Teams 
abgelehnt werden, da dur 60 Starts erlaubt sind.  
 

 
 
Die Anzahl der Hundeführer ist in 2018 gestiegen, der Anteil der Jugendlichen 
ist hoch. 
6 Teams haben Meisterschaften besucht, leider ist mir nicht berichtet worden 
ob im SV oder in anderen Verbänden. 
Termine Rally Obedience:  in 2019: 
 
Übungsleiterpraxisseminar: 19. /20.04.2019, OG Hamm-Berge,  
Beginn 10:00h 
 
RO-DM 24. + 25.08.2019 
Agility 
 
Im Sportjahr 2018 sind die Zahlen gegenüber dem Vorjahr noch leicht 
angestiegen. Das ist im SV momentan nicht selbstverständlich und freut mich 
sehr! 
1/6 der Aktiven besteht aus Jugendlichen/Junioren. Auch das finde ich 
erfreulich.  
1/5 der Hunde zwischen A0 und A3 sind in Westfalen DSH. Auch das ist 
bundesweit ein sehr guter Schnitt! 



Die Anzahl der durchgeführten Turniere ist leicht rückläufig. Das ist sicherlich 
auch der neuen PG geschuldet. Sie verlangt Geräteänderungen, die nicht 
immer preisgünstig sind. 
Im März werden wir das Übungsleiterpraxisseminar sowie ein Trainer-Training 
durchführen. Beides findet an einem Samstag statt, die Termine finden Sie am 
Ende des Berichts. Der Wunsch, diese Seminare sonntags durchzuführen 
wurde zu spät an uns herangetragen. In 2020 werden wir daran denken. 
Für die Unterstützung im praktischen Teil bedanke ich mich besonders bei 
Josef Kötting, Christina Geis, Heinz Elpers, Andreas van Schelve, Kai Bäcker, 
Ina Velken und Jana Jansen.  
Es besteht nach wie vor die Möglichkeit, einen der LG-Trainer für den Besuch 
einer eigenen Übungsstunde einzuladen. 
 
 

 

 
 
 
 
Berichte von Überregionalen Veranstaltungen und Liga –Wettkämpfen sind 
regelmäßig in der WN und auf der LG-HP erschienen.  
Über zwei Veranstaltungen habe ich aber noch nicht geschrieben: 
 
 



 
 
15 Westfalen waren bei der „kleinen Agility-WM“ in Hermeskei mit 18 Hunden 
vertreten. Von A0 bis A3 war alles dabei. Und neben den „alten Hasen“ auch 5 
Jugendliche mit sechs Hunden. 7 schafften es bis ins Finale  Einige davon 
standen bei der Siegerehrung am letzten Tag auf dem Treppchen: Jana, Kai, 
Ina,  Josef, Paula, Jasmin. 
 
 
 
 

 
 



 
 
und drei der Westfalen- Heinz, Josef, Ina und Paula gehörten zu den ersten 
drei Siegermannschaften. 
 
 

 
 
 
Das Wichtigste: Die Westf. Sportler stehen zusammen, unterstützen sich und 
bieten bei solchen Wettkämpfen immer ein geschlossenes Bild, Danke dafür! 
 



Die letzte Veranstaltung im Jahr ist immer die VDH-DM Agility in Riden-
Kreuth. In diesem Jahr war die Entfernung groß. Nur zwei unserer 
Hundesportler waren vertreten, Josef Kötting mit Lynn von der Königin und 
Paula Korte mit Emma von Wulf´s Wurf. 
Leider kamen in der Kombinationswertung bei den Large-Startern nur 20 von 
90 Teams in die Wertung. Bei der Jugend bis 18 Jahre waren es nur 2 von 10 
Startern. Josef und Paula gehörten nicht dazu.  
 
Termine Agility in 2019: 
 
Übungsleiterpraxisseminar: 23.03.2019 in Sprockhövel, Beginn 10:00h 
 
LG-Sportwartebesprechung und Trainertraining mit der Möglichkeit der 
Trainerscheinverlängerung: 30.03.2019 in Gescher, Beginn 10:00h 
 
Bundesliga- Nord:  
11.+12.05.2019 in Wanne-Nord 
13.+14.07.2019 in Uerdingen 
 
BSP- IGP / Agility:19. – 22.09.2019 in Halle an der Saale, R.: Dennis Breunig, 
 
SV Meisterschaft: 28.09.2019 in Bad Soden, Richterin Irmgard Bröker 
BL-Finale:             29.09.2019 in Bad Soden, Richterin Irmgard Bröker 
 
WUSV IGP und Agility: 02. bis 06.09.2019 in Modena -  Italien 
 
 
 
Ich bedanke mich bei Allen, die mich in den letzten Jahren unterstützt haben. 
Über die Weihnachts- und Neu-Jahr-Wünsche an mich und meine Familie 
habe ich mich sehr gefreut! 
Allen Mitgliedern unserer Landesgruppe und ihren Familien wünsche ich ein 
gesundes, friedliches Jahr 2019!  
 
 
LG-Sportbeauftragte 
Monika Bäcker 
 
 
 


